
     Rückantwortfax  

     Faxnummer: 06032/ 996– 2284 

                  Fortbildungsveranstaltung         
Die Trikuspidalis-die „vergessene“ Klappe 

    Mittwoch, 29. September, 18.00 Uhr-20.00 Uhr  

      Ja, an der Fortbildungsveranstaltung nehme 

  ich / nehmen wir teil 

    Anzahl der Personen : 

    Nein, an der Fortbildungsveranstaltung        

 nehme ich / nehmen wir nicht teil 

    

Arztstempel                                  Unterschrift, Datum        

  

Zertifizierung        

Die Zertifizierung der Veranstaltung wurde bei der 
Landesärztekammer Hessen beantragt.                   
Die vollständige Teilnahme wird  mit  3 CME–  
Punkten anerkannt. 

 

Sponsoren        

Wir danken folgenden Sponsoren für ihre Unterstüt-
zung:  

-  EDWARDS Lifesciences Germany GmbH 

-  St. Jude Medical GmbH                                                   

              

Teilnahmebedingungen      

Keine Teilnahmegebühren. Anmeldung mit Rückant-
wortfax erbeten (s. unter Anfahrtsplan im Programm). 

 

Kontakt        

Dr. med. Matthias Roth                                            
Ltd. Oberarzt Abt. Herzchirurgie  

Kerckhoff-Klinik gGmbH                       
Tel.: 06032 / 996 2502                               
Fax: 06032/ 996  2567             
E-Mail: m.roth@kerckhoff-klinik.de 

 

Veranstaltungsort               

Kerckhoff-Rehabilitations-Zentrum                   
Kristallsaal                                                         
Ludwigstr. 41                                                     
61231 Bad Nauheim        
Telefon: 06032 / 999 0 

 

 

 

 Mittwoch, 29.09.2010                       

  18.00 Uhr  - 20.00 Uhr  

Fortbildungsveranstaltung 

 Die Trikuspidalis -  

die „vergessene“ Klappe             

 

Wissenschaftliche Leitung 

 

Prof. Dr. med. Thomas Walther 

Dr. med. Matthias Roth 

   



 

 

 

 

 

                 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

Herzklappenerkrankungen zählen zu den häufigsten 
erworbenen Herzfehlern. Dabei liegt das Augenmerk  
aufgrund der Häufigkeiten zumeist auf der Aorten-
und der Mitralklappe. Trikuspidalklappenerkrankun-
gen können dabei aus dem Blickfeld geraten. Jedoch 
sind diese, sowohl isoliert als auch zusammen mit 
beispielsweise Mitralklappenerkrankungen, mögli-
cherweise für den einzelnen Patienten von Bedeu-
tung. Auch im Verlauf nach kardialen Eingriffen kön-
nen relevante Trikuspidalklappenerkrankungen auf-
treten.  

Ziel der herzchirurgischen Therapie ist die umfassen-
de Behandlung der betroffenen Patienten, das be-
deutet gegebenenfalls eine Therapie isolierter rele-
vanter Trikuspidalklappenerkrankungen oder eine 
begleitende Therapie bei sonstigen Operationen.  

Mit dieser Weiterbildung möchten wir die Trikuspi-
dalklappe, die „vergessene“ Klappe, ins Blickfeld     
rücken sowie die derzeitigen Standards im interdis-
ziplinären Team darstellen. Dazu möchten wir die 
Symptomatik von Trikuspidalklappenerkrankungen, 
die Indikationsstellung zu entsprechenden Eingriffen 
sowie chirurgische Techniken und Ergebnisse mit 
Ihnen diskutieren. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

 

 

 
 
 

18.00 - 18.10 Uhr 

Begrüßung                                                                        

T. Walther / M. Roth, Bad Nauheim 

 

18.10 - 18.20 Uhr 

Diagnostik und Klinik  

der Trikuspidalklappenerkrankung 

H. Möllmann, Bad Nauheim 

 

18.30 - 18.50 Uhr 

Wann soll die Trikuspidalis bei Mitral-

klappenoperationen mitversorgt werden?                                          

Z. Szalay, Bad Nauheim 

 

19.00 - 19.20 Uhr 

Naht oder Ring: Was ist besser an der          

Trikuspidalklappe? 

M. Roth, Bad Nauheim 

 

19.30 - 19.50 Uhr 

Minimalinvasive Verfahren an der              

Trikuspidalklappe 

T. Walther, Bad Nauheim 

 

19.50 – 20.00 Uhr  

Zusammenfassung                                                            

T. Walther / M. Roth,  Bad Nauheim 
 

Ab 20.00  Uhr  

Imbiss 

 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. med. Thomas Walther  

Direktor                                                                 
Abt. Herzchirurgie 

                  Kerckhoff-Klinik gGmbH                        

Benekestr. 2-8 

61231 Bad Nauheim 

 

 

 

Priv.- Doz. Dr. med. Helge Möllmann 

Oberarzt Herzkatheterlabor 

Kerckhoff-Klinik gGmbH 

Benekestr. 2-8 

61231 Bad Nauheim 

 

 Dr. med. Matthias Roth 

Ltd. Oberarzt Abt. Herzchirurgie 

Kerckhoff-Klinik gGmbH 

Benekestr. 2-8 

61231 Bad Nauheim 

 

Dr. med. Zoltan Szalay 

Oberarzt Abt. Herzchirurgie 

Kerckhoff-Klinik gGmbH 

Benekestr. 2-8 

61231 Bad Nauheim 

 

 

 

 

 

 

             Programm         Referenten 

Prof. Dr. med. T. Walther                  Dr. med. M. Roth            
Direktor                                                     Ltd. Oberarzt                 
Abt. Herzchirurgie                                       Abt. Herzchirurgie            
Kerckhoff-Klinik                  Kerckhoff-Klinik  

 

Prof. Dr. med. T. Walther       

Direktor  Abt. Herzchirurgie 

   


